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Mitteilung für den Arbeitgeber  
 

Das Lohmarer Institut führt im Zeitraum 14.04. – 28.04.2019 unter der Seminarnummer 845119 das 
Seminar „Dharamsala - Politik, Praxis & Philosophie des tibetischen Buddhismus in Nord-Indien“ 
durch.  
 
Ich, ...............................................................................................................................................,  
 

wohnhaft in................................................................................................................................................, 
 
beanspruche für diese Bildungsveranstaltung Bildungsurlaub. 
 
Das Seminar gilt als politischer Bildungsurlaub (2.-6. Tag und 8.-12. Tag) anerkannt in 

• Hessen (gemäß § 11, Abs. 4 HBUG)  

• Saarland: Es handelt sich um eine freistellungsfähige Bildungsveranstaltung gemäß § 6 des 
saarländischen Bildungsfreistellungsgesetztes (SBFG). Wir sind berechtigt, nach § 6 Abs. 4 
Satz 1 des SBFG, diese Bescheinigung für Beschäftigte aus dem Saarland auszustellen. 

• Baden-Württemberg: Das Seminar wird nach den allgemeinen Anforderungen an 
Bildungsmaßnahmen nach § 6 Bildungszeitgesetz Baden-Württemberg (BzG BW) angeboten. 
Um zur Teilnahme daran Bildungszeit in Anspruch nehmen zu können, müssen weitere 
Voraussetzungen nach dem BzG BW erfüllt sein. Informationen und das Formular zur 
Beantragung der Bildungszeit unter www.bildungszeit-bw.de. Das Lohmarer Institut für 
Weiterbildung e.V. ist als Bildungseinrichtung nach dem BzG BW vom Regierungspräsidium 
Karlsruhe anerkannt (Aktenzeichen 12c11-6002-61) 

• Niedersachsen (gemäß Anerkennung vom 20.12.2016, VA-Nr. 17-58598, die Anerkennung 
ist gültig bis 31.12.2019) 

• Thüringen (gemäß Anerkennung 28-0342-1528 vom 19.12.2017; die Anerkennung gilt 
unbefristet) 

• Berlin (gemäß Anerkennung II D - 97933 vom 25.01.2018, anerkannt sind 10 Tage, 
Anerkennung gültig bis 13.10.2019) 

• Rheinland – Pfalz (gemäß Anerkennung 5276/1057/19 vom 09.11.2018, anerkannt sind 10 
Tage, Anerkennung ist gültig bis 12.04.2021) 

• Bremen (gemäß Anerkennung 23-15 2019/178 vom 24.01.2019, anerkannt sind 10 Tage, 
Anerkennung ist gültig bis 23.01.2021) 

• Land Brandenburg (gemäß Anerkennung 26.14-42292 vom 29.01.2019, anerkannt sind 10 
Tage) 

• Sachsen-Anhalt (gemäß Anerkennung 207-53502-2019-32 vom 20.02.2019, anerkannt sind 
10 Tage) 

Anerkennungen sind auf Anfrage in weiteren Bundesländern möglich. In den meisten Ländern gelten 
für die Anerkennung Fristen von 6-10 Wochen – bitte erkundigen Sie sich dazu bei uns. 
 
Das Lohmarer Institut für Weiterbildung ist eine nach dem Weiterbildungsgesetz NRW anerkannte 
Einrichtung (Aktenzeichen IV C 2 – 21 – 8 – 1588/82). 

 
 
 
 
 
 
 
(Unterschrift des Veranstalters)   (Unterschrift des/der Teilnehmenden) 

http://www.bildungszeit-bw.de/
http://www.bildungszeit-bw.de/


S E M I N A R P R O G R A M M 

 

Thema: Dharamsala - Politik, Praxis & Philosophie des tibetischen Buddhismus in Nord-Indien 

Ort: Dharamsala / Indien 

Dozent/Leitung: Bernd Balaschus 

Termin: 14.04. – 28.04.2019 (Anreise 14.04. – 15.04., Abreise 27.04. – 28.04.2019; 

Seminartage: 16.-20.04.2019 und 22.-26.04.2019) 

 
1. Seminartag 

09.00 - 12.15 Uhr Einführung in das Programm, Kennenlernen, Einführung in die Philosophie des tibetischen 
Buddhismus 

14.30 - 17.45 Uhr Traditionelle Schriften im Buddhismus 

2. Seminartag 
09.00 - 12.15 Uhr Die religiöse Rolle des Buddhismus in Tibet und Indien 
14.30 - 17.45 Uhr Die politische Bedeutung des Dalai Lama in Dharamsala, Tibet, Nord-Indien und der westlichen 

Welt 

3. Seminartag 
09.00 - 12.15 Uhr Perspektiven tibetischer Frauen im Exil   
14.30 - 17.45 Uhr Sozialarbeit in der tibetischen Frauenvereinigung Tibetian Woman Association 

4. Seminartag 
09.00 - 12.15 Uhr Perspektiven tibetischer Kinder im Exil   
14.30 - 17.45 Uhr Sozialarbeit im Flüchtlingslager und/oder im SOS-Kinderdorf 

5. Seminartag 
09.00 - 12.15 Uhr Kulturmanagement am Beispiel neu aufgebauter Klöster in Dharamsala 
14.30 - 17.45 Uhr Das System der tibetischen Medizin in Dharamsala 

6. Seminartag 
09.00 - 12.15 Uhr Das Schul- und Erziehungssystem der Tibeter in Dharamsala 
14.30 - 17.45 Uhr Das Ausbildungsprojekt Nying-Thob Ling: Chance für behinderte Kinder und Jugendliche 

7. Seminartag 
09.00 - 12.15 Uhr Die Rolle des deutschen Unternehmens NEUE WEGE beim Aufbau des Ausbildungsprojektes 

Nying-Thob Ling 
14.30 - 17.45 Uhr Die Rolle der EU beim Aufbau des Ausbildungsprojektes Nying-Thob Ling 

8. Seminartag 
09.00 - 12.15 Uhr Berufsausbildung im Ausbildungsprojekt Nying-Thob Ling: traditionelles Handwerk und 

moderne Technik 
14.30 - 17.45 Uhr Die politischen Perspektiven Tibets: Gespräche mit Parlamentariern des tibetischen 

Exilparlaments 

9. Seminartag 
09.00 - 12.15 Uhr Die politischen Perspektiven Tibets II (Fortsetzung) 
14.30 - 17.45 Uhr Religiöse Vielfalt in (Nord-)Indien  

10. Seminartag 
09.00 - 12.15 Uhr Sikhs in Indien – ein historisch-politischer Aufriss. Gemeinschaften der Sikhs weltweit mit 

besonderem Augenmerk auf der Situation in Deutschland 
14.30 - 17.45 Uhr Zusammenfassung des Seminars und Abschlussbesprechung 

 
 
Programmänderungen und Terminverschiebungen behalten wir uns vor. 

Seminarziel: Die Teilnehmer/innen sollen die (gesellschafts-)politischen Fragestellungen der Region kennenlernen. Konkret 
sollen sie sich u.a. mit der politischen Situation Tibets, der Situation der Exil-Tibeter, der tibetischen Kultur und Medizin sowie 
mit der Philosophie des Buddhismus auseinandersetzen. In Kontakt mit der lokalen Bevölkerung, mit in- und ausländischen 
Projektmitarbeitern sowie mit staatlichen Stellen sollen die Teilnehmenden einen tieferen Einblick in das Leben und die 
politische Situation der Exiltibeter in Nord-Indien bekommen. Dabei werden Parallelen und Unterschiede zur Situation in 
Deutschland und in Europa herausgearbeitet. Es wird analysiert, welche globalen Auswirkungen die Situation in Tibet hat und 
wie sich Deutschland z.B. in Form von Entwicklungszusammenarbeit in der Region engagiert und welche politischen 
Dimensionen dies hat. Durch die vielschichtige und reflektierte Auseinandersetzung, bei der viele Seiten zu Gehör kommen, 
werden die Teilnehmenden in die Lage versetzt, die Interessen von Minderheiten ausgewogen zu reflektieren und in 
gesellschaftliche und politische Entscheidungsprozesse einzubringen. Diskussionsrunden finden z.T. zusammen mit 
Mitarbeitenden der angegebenen Projekte und politischen Institutionen statt. 

Die Seminarinhalte werden täglich in der Gruppe vor- und nachbesprochen und reflektiert. 

 

Zielgruppe: Das Seminar steht allen Arbeitnehmer/innen offen 

 

Das Seminar umfasst mindestens 30 Zeitstunden Unterricht pro Woche und erfüllt damit die gesetzlichen Vorgaben. Die 
vollständige Anwesenheit ist für die Erteilung der Teilnahme-Bescheinigung erforderlich. Außerhalb der gesetzlich 
vorgeschriebenen Bildungszeit werden optional Meditationen für interessierte Teilnehmende angeboten. 
 


